
             

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

zum Ende eines weltpolitisch aufregenden Jahres grüße ich Sie aus der GDRS. Auch bei uns war viel los und wir alle 

freuen uns nach einem Jahr voller schulischer Highlights auf eine Ruhepause. 

Im Februar fanden die Skiausfahrt und die Studienfahrt nach London statt, im März die Kommunikationsprüfung in 

Englisch, im April das Schullandheim der 7er in Allgäu und Schwarzwald. Im Mai ging es für die Neuntklässler nach 

Paris und die 10er hatten ihre schriftlichen Abschlussprüfungen. Eine tolle Veranstaltung war der Besuch des Enkels 

von Georg Elser im Juni, der mitsamt nachgebauter „Höllenmaschine“ unsere 10er in der Aula beeindruckte. Im Juli 

dann begeisterte die Musical AG die Schulgemeinschaft mit der Aufführung des selbst geschriebenen Musicals 

„Roxy“ bei gefühlten 39 Grad Celsius in unserer Aula. Der Abschlussball in der Künkelinhalle bildete wie jedes Jahr 

den Höhepunkt vor den Sommerferien.  

Nun sind wir fast in der Mitte des Schuljahres angekommen: Grippewellen, Klassenarbeiten, aber auch die Vorfreude 

auf Weihnachten prägen derzeit unseren Schulalltag. An dieser Stelle bedanke ich mich besonders herzlich bei den 

Schulsanitäterinnen und -sanitätern für ihre tatkräftige Hilfe. Ich bin immer wieder erstaunt, wie schnell ihr da seid, 

wenn wir euch rufen und wie klug ihr die Notfälle versorgt. 

Wahrscheinlich werden auch während der Feiertage die Kriege in der Ukraine sowie in Israel und dem Gaza-Streifen 

keine Pause machen, sondern weitere Todesopfer und Zerstörung bringen. Wie kann man da Weihnachten feiern, 

singen und schmausen?  

Vielleicht hilft diese uralte Weihnachtsbotschaft: Dass Gott nicht als übermächtiger „Superhero“ auf die Erde kommt, 

sondern uns ein Kind geschickt hat. Ein kleines Licht in der Dunkelheit. Seine Botschaft ist die Nächstenliebe. Und 

gerade in diesen Zeiten ist es wichtig, dass wir diese Botschaft weitertragen und ein Licht setzen gegen Hass und 

Krieg. Deshalb: Gerade in diesem Jahr müssen wir Weihnachten feiern! 

Ich wünsche Ihnen allen ein schönes Weihnachtsfest mit lieben Menschen, erholsame Feiertage und alles Gute, 

Gesundheit und Wohlergehen für 2024!  

Es grüßt Sie herzlichst 

B. Flemming-Nikoloff 

Schulleiterin

 

Das Geheimnis der Weihnacht besteht darin, 

dass wir auf unserer Suche nach dem Großen und Außerordentlichen 

auf das Unscheinbare und Kleine hingewiesen werden. 


